
Evaluation
der therapeutischen Behandlungen

in der Institutsambulanz



VDS 90-Symptomliste

 Erfasst das gegenwärtige Beschwerdenbild,
Nähe zu den diagnostischen ICD-Kriterien

 26 Syndrombereiche, Gesamtwert als
globales Maß für den Grad gestörten
Empfindens



VDS 90-Symptomliste
- Beispielitems

(0 = nicht, 1 = leicht, 2 = mittel, 3 = sehr)

2) Ich habe das Gefühl abgehört zu werden, z.
B. mit Strahlen oder anderer Technik.

9) Ich leiste oder kann so viel wie kaum ein
anderer Mensch. Ich bin sehr bedeutend.

50) Ich verletze mich in letzter Zeit fahrlässig
oder absichtlich selbst.



VDS 30-Persönlichkeitsskalen

 Orientiert sich an den DSM- bzw. ICD-
Kriterien für Persönlichkeitsstörungen,
erfasst dysfunktionale bzw. klinische Aspekte
der Persönlichkeit



VDS 30-Persönlichkeitsskalen
- Beispielitems

(0 = nicht, 1 = leicht, 2 = mittel, 3 = sehr)

110) Mir ist wichtig, dass ich nicht unangenehm
auffalle.

309) Ich kann mich auch von längst nicht mehr
benutzten Gegenständen nicht trennen.

702) Es gelingt mir oft, die Beziehungen zu anderen
Menschen dazu zu nutzen, meine Ziele
voranzubringen.



HEALTH-49

 Erfassung psychosozialer Gesundheit in
Bezug auf die letzen zwei Wochen

 Deckt die folgenden Bereiche ab: Psychische
und somatoforme Beschwerden,
interaktionelle Beeinträchtigungen,
psychisches Wohlbefinden,
Selbstwirksamkeit, Lebensqualität, Aktivität,
Teilhabe, soziale Unterstützung, soziale
Belastung



HEALTH-49 - Beispielitems

(5-stufige Skala, z. B. 0 = nicht, 1 = wenig, 2 = mittel, 3 = ziemlich,
4 = sehr)

Wie sehr litten Sie in den letzten zwei Wochen unter…?
A 4) dem Gefühl, wertlos zu sein
B 8) unter Schwierigkeiten, jemandem zu sagen, dass

er Sie nicht weiter belästigen soll
E 4) Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit ihrem Leben



Helping Alliance Questionnaire
(-S, -F, prä, post)

Faktorenanalytische Untersuchungen ergaben 2
Faktoren:
1. Beziehungszufriedenheit
2. Erfolgszufriedenheit

12. Item: Direkte Veränderungsmessung des
bisherigen Behandlungserfolges



HAQ-S prä/post - Beispielitems

(6-stufige Skala von sehr zutreffend bis sehr unzutreffend)

1) Ich glaube, dass mein Therapeut mir helfen
wird./ Ich glaube, dass mein Therapeut mir
hilft.

4) Durch die Therapie werde ich mich besser
fühlen. / Seit kurzem fühle ich mich besser.



HAQ-F prä u. post - Beispielitems

(6-stufige Skala von sehr zutreffend bis sehr unzutreffend)

1) Ich habe den Eindruck, dass ich meinem
Patienten helfen kann.

4) Ich habe den Eindruck, dass sich mein
Patient besser fühlen wird.



Aufgaben der Therapeuten/innen zu T1

 Vereinbarung Termin Erstgespräch
 Übergabe der Mappe T1 an Patienten/in beim

Erstgespräch
 Ausfüllen des „HAQ-F zu Therapiebeginn“ nach

Erstgespräch
 Rückforderung der Mappe T1 in der 2. Stunde
 Übergabe der Mappe T1 und des HAQ-F an uns

versehen mit Chiffrenummer
 Erhalt der ausgewerteten Fragebögen



Aufgaben der Therapeuten/innen zu T2

 Übergabe der Mappe T2 an Patienten/in in der 20.
Therapiesitzung

 Ausfüllen des „HAQ-F während Therapie“ nach der
20. Therapiesitzung

 Rückforderung der Mappe T2 spätestens nach der
23. Therapiesitzung

 Übergabe der Mappe T2 und des HAQ-F an uns
versehen mit Chiffrenummer

 Erhalt der ausgewerteten Fragebögen


